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Datenschutzhinweis 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die AOK Rheinland/Hamburg. Die im Rahmen des Ausschreibungs-verfah-
rens von Ihnen freiwillig zur Verfügung gestellten Daten werden von der AOK Rheinland/Hamburg ausschließlich hierfür 
verarbeitet. Empfänger Ihrer Daten können die an dem Gesundheitsförderungsprojekt „Gemeinsam gesund“ beteiligten 
Partner (Gesellschaft für angewandte Prävention und Gesundheitskompetenz und beteiligte Partnerkommunen) sein. 
Nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens werden alle erhobenen und gespeicherten Daten gelöscht. Allgemeine 
Informationen zur Datenverarbeitung und zu Ihren Rechten finden Sie unter aok.de/rh/datenschutzrechte oder stellen 
wir Ihnen auf Wunsch zur Verfügung. Bei Fragen wenden Sie sich an die AOK Rheinland/Hamburg, Kasernenstr. 61, 40213 
Düsseldorf, oder unseren Datenschutzbeauftragten unter datenschutz@rh.aok.de.  

Die AOK Rheinland/Hamburg, mit Hauptsitz in Düsseldorf, ist mit über drei Millionen Versi-

cherten die größte Krankenkasse im Bereich Rheinland und der Hansestadt Hamburg. Ihr 

Ziel ist es, eine starke Solidargemeinschaft darzustellen und ein starker Gesundheits-

partner zu sein. Dabei engagiert sich die AOK Rheinland/Hamburg seit vielen Jahren in der 

Gesundheitsförderung und Primärprävention zusammen mit verschiedenen Kooperations-

partnern in modernen und innovativen Angeboten für den Erhalt und die Stärkung der Ge-

sundheit in allen Lebensphasen. 

Im Rahmen der lebensweltbezogenen Gesundheitsförderung und Primärprävention bieten 

wir einem Studierenden (m/w/d) oder einem Studierenden-Team die spannende Möglichkeit 

zur Erstellung einer Abschluss-, Studien- oder Projektarbeit zum Thema 

 

„Gesundheitsförderung und Prävention als Erfolgsfaktor für 
Diversität im Setting Hochschule“ (ID-2401) 
 

Das Ziel der Arbeit besteht darin, auf Basis der aktuellen wissenschaftlichen Literatur zu 

analysieren, wie sich über gesundheitsfördernde Themen Vielfalt in Hochschulen erkennen 

und fördern, Benachteiligung vermindern und Chancengleichheit erreichen lassen, um  

Synergieeffekte besser zu nutzen. Eine mögliche Zielgruppe können International- 

Studierenden sein.  

 

In Abstimmung mit den Beteiligten gehört dabei zu Ihren Aufgaben: 

 Recherche des aktuellen wissenschaftlichen Sachstands zum Themenfeld 

o Welche Bedarfe und thematischen Schnittstellen gibt es? Welche Barrieren 

und Hürden treten auf? 

o Wie wird die jeweilige Zielgruppe am besten erreicht? 

o Welche Gesundheitsangebote werden primär wahrgenommen? Was macht 

diese Angebote aus?  

 Handlungsempfehlungen für die Praxis  

 

Bitte senden Sie uns bei Interesse ein kurzes Anschreiben und Ihren Lebenslauf per E-Mail 

zu. Für Fragen zur Ausschreibung können Sie sich an folgenden Kontakt wenden: 

 

Patrick Grimm 

Abteilung Gesundheitsförderung 

Telefon 0211 8791-28339 

patrick.grimm@rh.aok.de 


